
AUSSTELLERREGLEMENT
GEWA 2027 > GÜTTINGEN

1.  PROJEKTBESCHRIEB

 Unter dem Motto «GEmeinsam WAchsen» soll die Gewerbeausstellung 2027 im Kreis Altnau unsere regionale Wirtschaft 
 fördern, den Austausch zwischen Unternehmen, Gemeinden und Einwohnern stärken und unser Gewerbe hautnah 
 präsentieren. Sie soll das Gemeinschaftsgefühl und die regionale Identität fördern.

1.1 ECKDATEN GEWA 2027

• 3 Tage Ausstellung vom 2. – 4. April 2027 in der Turnhalle Rotewis in Güttingen mit Messezelt und Aussenständen.
• 70–80 Ausstellende aus der Region.
• Erwartete Besucherzahl: 5’000–7’000 Personen.
• Beteiligte Gemeinden: Altnau, Güttingen, Kesswil, Landschlacht, Langrickenbach, Münsterlingen, 

  Scherzingen und Sommeri.
• Zielgruppe: Regionale Unternehmen, Gewerbler, Familien und Einwohner der umliegenden Gemeinden.
• Rahmenprogramm mit Musik, Unterhaltung und Gastronomieangebot.

2. TEILNAHMEBEDINGUNGEN

2.1 ZULASSUNGSKRITERIEN

 In der Anmelde-Phase 1 (01.03.2026–30.06.2026) zugelassen sind:
• Mitglieder des Gewerbevereins Kreis Altnau
• Öffentliche Institutionen (Bund, Kanton, Gemeinden etc.)
• Vereine die dem Sekundarschulkreis Altnau angehören
• Die Branchenexklusivität wird NICHT angewendet

2.2 WEITERE ZULASSUNGEN

 Falls nach Anmelde-Phase 1 freie Kapazitäten bestehen, startet Anmelde-Phase 2 (01.09.2026–30.11.2026)
• Gewerbetreibende, welche keine Mitglieder des Gewerbevereins Kreis Altnau sind 
• Diese Unternehmen zahlen eine höhere Standmiete
• Branchenexklusivität gilt gegenüber Ausstellern aus der Anmeldephase1.

2.3  ANMELDUNG UND RÜCKTRITT

 Die Anmeldung erfolgt mit dem offi ziellen Formular und wird erst mit Zahlungseingang gültig. Ein Rücktritt nach erfolgter 
 Anmeldung ist nur schriftlich möglich. Bei Rücktritt nach dem 30. November 2026 wird die volle Standmiete fällig, sofern 
 der Platz nicht neu vergeben werden kann.



3.  GEBÜHREN, ZAHLUNGEN UND RÜCKERSTATTUNG

3.1 GRUNDTAXE

 Die obligatorische Grundtaxe beträgt für GVKA Mitglieder CHF 250.– und für NICHT-Mitglieder CHF 500.– 
 pro Aussteller und umfasst:

• Firmeneintrag im der Gewa Broschüre und auf der Homepage www.gewa2027.ch
• Standnummerierung mit Firmenbezeichnung
• 1 Stromanschluss 220V/2.2 kW
• 1 Ausstellerparkplatz
• Allgemeine Entsorgung und Bewachung
• Die Durchführung der allgemeinen Werbung für die GEWA 2027
• Allgemeine Reinigung (ohne Standreinigung)

3.2 TOMBOLABEITRAG

 Die Tombola soll das regionale Gewerbe an der Ausstellung zusätzlich präsentieren und die Vielfalt der teilnehmenden 
 Betriebe sichtbar machen. Daher ist es erwünscht, dass alle Aussteller an der Tombola teilnehmen und so einen Beitrag 
 zum Erfolg der Veranstaltung leisten.

• Jeder Aussteller verpfl ichtet sich, einen Mindestbeitrag von CHF 50.– für die Tombola zu leisten: 
  Entweder in Form einer Preisspende im Wert von mindestens CHF 50.–, oder als Geldbetrag in derselben Höhe.

• Für Tombolapreise im Wert von über CHF 500.– wird das Firmenlogo des entsprechenden Ausstellers auf dem
  Tombola-Roll-Up (oder in ähnlicher form) platziert.

3.3 AKONTO PAUSCHALBETRAG (FÜR MITGLIEDER GVKA)

• Mitglieder des GVKA, haben seit 2023 jährlich CHF 100.– für die Gewa2027 vorbezahlt, der Pauschalbetrag 
  wird den Standkosten der Gewa2027 angerechnet.

*Neue Mitglieder, die zwischen 2024 und 2027 dem Verein beigetreten sind, bezahlen den Pauschalbetrag anteils-
  mässig bis zum Gesamtbetrag von CHF 500.–, sodass alle Mitglieder bis Ende 2027 denselben Pauschalbetrag 
  geleistet haben.

3.4 QUADRATMETERPREISE

 Sollten sich zwei oder mehrere Firmen zu einem Gemeinschaftsstand zusammenschliessen zählt der Quadratmeterpreis 
 einmalig für den Stand. Der Pauschalbetrag und die Grundtaxe werden pro Aussteller abgerechnet.

BESCHREIBUNG MITGLIEDER GVKA NICHTMITGLIEDER GVKA

Aussenstand/Freigelände CHF 45.–/m² CHF 60.–/m²

Halle und Festzelt CHF 90.–/m² CHF 120.–/m²

Grundtaxe CHF  250.– CHF  500.–

Tombola-Beitrag mind. CHF 50.– 
(als Geldbetrag oder als Preise)

mind. CHF 50.– 
(als Geldbetrag oder als Preise)

Akonto Pauschalbetrag
Mitglieder GVKA

CHF 500.–*



3.5 ZUSATZKOSTEN
• Blende und Beschriftungen, keine Vorschrift (durch hPlus)
• Beleuchtung (durch hPlus)
• Haken zur Wandbefestigung von Werbematerial (durch hPlus)
• Stecker- oder Motorenanschlüsse
• Wasseranschlüsse 
• Internet
• Starkstromanschluss
• Extrafarben und Reparaturarbeiten an Wänden
• Beschädigungen durch unsachgemässe Benutzung der zur Verfügung gestellten Anlagen

3.6 ZAHLUNGSFRISTEN UND FÄLLIGKEITEN

 Die Standmiete ist innerhalb von 10 Tagen nach Rechnungsstellung zahlbar. Der Stand kann erst nach Zahlunsgeingang  
 zugeteilt werden. Zusätzliche Leistungen oder Materialbeschädigungen werden nach der Messe verrechnet und sind 
 ebenfalls zahlbar innert 10 Tagen. Skonti sind nicht zulässig. Bitte beachten Sie, dass sämtliche Preise exkl. der gesetzlich 
 vorgeschriebenen MwSt sind.

3.7 HÖHERE GEWALT UND RÜCKERSTATTUNG
Kann die GEWA 2027 aufgrund unvorhersehbarer Ereignisse (z. B. behördliche Aufl agen, Naturereignisse, Pandemien, 

 etc.) nicht durchgeführt werden, besteht kein Anspruch auf Schadenersatz. Bereits geleistete Zahlungen werden in diesem 
 Fall zu 90 % (ohne Zins) zurückerstattet. Sollte ein solches Ereignis nach dem 25. März 2027 eintreten, werden nur 50 % 
 der geleisteten Zahlungen (ohne Zins) rückerstattet.

3.8 HAFTPFLICHT DER AUSSTELLER/UNFALLVERHÜTUNG

 Der Aussteller ist verpfl ichtet, an seinen aufgestellten und in Betrieb befi ndlichen Maschinen und Geräten 
 Schutzvorrichtungen anzubringen, die den Unfallverhütungsvorschriften entsprechen. Der Aussteller haftet für 
 Personen- und Sachschäden, die durch den Aufbau seines Standes oder seiner Ausstellungsgüter entstehen. 
 Das OK respektive der GVKA übernimmt keine Haftung.

4. STANDZUTEILUNG, BAU UND GESTALTUNG

 Der Aufbau der Stände untersteht dem OK. Änderungen dürfen nur mit dessen Zustimmung erfolgen. Die Aussteller 
 dürfen nur die angemeldeten Artikel ausstellen. 

4.1 STANDEINTEILUNG

 Die Einteilung erfolgt durch das OK. Aussteller dürfen drei Wunschstände bei der Anmeldung angeben, welche nach 
 Möglichkeit berücksichtigt werden. Der defi nitve Stand kann erst nach Zahlungseingang zugewiesen werden. 

4.2 AUSSTELLUNGSSYSTEM UND DEKORATION

• Das Anbringen von Nägeln, Schrauben, Bostitchklammern oder Reissnägeln in den Stellwänden ist verboten. 
  Werden trotz dieser Bestimmungen Nägel etc. an den Ausstellungswänden angebracht, werden diese auf Kosten des 
  fehlbaren Ausstellers ersetzt. 

• Ausstellungsgüter, Aufbauten und Dekorationen, welche die normale Wandhöhe von 2.50 m überragen, sind nur 
  erlaubt, wenn eine ausdrückliche Vereinbarung mit dem OK getroffen wurde. Solche Aufbauten, Firmentafeln, Signete, 
  Dekorationen und dergleichen werden speziell verrechnet. Über die entsprechenden Kosten wird erst nach Einsicht der 
  Pläne oder Modelle entschieden. 



4.3 BELEUCHTUNG

 Jeder Aussteller ist für die Beleuchtung seines Standes verantwortlich. Beleuchtung kann bei der Anmeldung zusätzlich 
 beim Messebauer (hPlus) bestellt werden – mit Kosten zulasten des Ausstellers. 

4.4 LÄRMEMISSIONEN

 Laute Geräte oder Beschallung, die Nachbarstände beeinträchtigen, sind zu vermeiden.

4.5 GESTALTUNG DER AUSSTELLUNG

 Die Gestaltung und der Ausbau der Stände sind Sache der Aussteller und gehen zu deren Lasten. Für die Gestaltung 
 der Stände steht das OK beratend zur Seite. Für die Gesamtgestaltung der Messe ist das OK verantwortlich.

4.6 WERBUNG

 Fremdwerbung ist nicht erlaubt. Prospekte und Visitenkarten dürfen nur das eigene Unternehmen betreffen. Hingegen 
 darf Prospektmaterial von Lieferanten des Ausstellers aufgelegt werden. In der Gastronomie ist grundsätzlich keine 
 Werbung gestattet. Ausgenommen, Hauptsponsor und bei Sponsoring zum Rahmenprogramm (z.B: Musik).

4.7 FEUERPOLIZEILICHE VORSCHRIFTEN

• Zur Gestaltung von Ausstellungsständen darf kein feuergefährliches Material verwendet werden. 
• Türen, die als Notausgänge bezeichnet sind, müssen frei bleiben. 
• Offenes Feuer ist untersagt. 
• Kühlschränke müssen 5 cm Wandabstand einhalten. 
• Aussteller sind verplichtet feuerpolizeiliche Kontrollen zu akzeptieren.

5.  BETRIEB WÄHREND DER AUSSTELLUNG

 Während der Öffnungszeiten ist der Stand durchgehend betreut zu halten. Das Gelände wird 30 Minuten 
 nach Schluss abgeschlossen. 
 Öffnungszeiten  Ausstellung Gastronomie (Festzelt)

 Freitag, 2. April 16.00 – 20.00 Uhr bis 24 Uhr

 Samstag, 3. April 10.00 – 20.00 Uhr bis 24 Uhr

 Sonntag, 4. April 10.00 – 18.00 Uhr bis 18 Uhr für Aussteller bis 21 Uhr

5.1 VERKAUF UND DEGUSTATIONEN

 Der aktive Verkauf und die Aufnahme von Bestellungen sowie Direkt- oder Mitnahmeverkäufe im Bereich Nonfood sind 
 gestattet. Die Abgabe von Speisen und Getränken im Rahmen einer unentgeltlichen Degustation ist erlaubt und beitrags-
 frei, jedoch im Rahmen zu halten. Food-/Getränkeverkäufe müssen durch das OK bewilligt werden. Der aktive Verkauf 
 von Speisen und/oder Getränken (z. B. Bier-, Wein-, Wurst- oder vergleichbare Verpfl egung) ist beitragspfl ichtig. 
 In diesem Fall ist für die Dauer der Veranstaltung ein Gastronomie-Ausgleichsbeitrag von CHF 500.– zu entrichten.
 Der Beitrag dient der Wahrung der Chancengleichheit gegenüber professionellen Gastronomiebetrieben.

5.2 ABFALL UND SAUBERKEIT

 Abfälle sind durch den Verursacher fachgerecht zu entsorgen. Das OK organisiert zentrale Container.



6. HAFTUNG UND VERSICHERUNG

 Jeder Aussteller ist verpfl ichtet, eine gültige Haftpfl ichtversicherung (welche auch für die Ausstellung gilt und sämtliches 
 Personal inkludiert) zu besitzen. Der Aussteller haftet für Schäden, die durch Aufbau oder Betrieb entstehen. Die 
 Versicherung gegen Diebstahl oder Beschädigung des Ausstellungsgutes ist Sache der Aussteller. 

6.1 VERSICHERUNGSSCHUTZ DURCH DIE GEWA

 Die Stände und das Ausstellungsgut sind durch die Gewerbeausstellung gegen Feuer-, Blitz- und Explosionsschäden 
 versichert. Die Ausstellung schliesst eine Haftpfl ichtversicherung für Ansprüche Dritter ab. Während des Hin- und 
 Rücktransportes haftet jeder Aussteller selbst.

7.  AUF UND ABBAU
 Die genauen Aufbauzeiten entnehmen Sie bitte der Webseite www.gewa2027.ch.   
 Der Abbau ist direkt nach Messeschluss am Sonntag, 4. April 2027, ab 18:00 Uhr bis Montag, 5. April 2027, 12:00 Uhr 
 erlaubt. Sorgfältiger Umgang mit Material ist Pfl icht. Schäden gehen zulasten des Ausstellers.

7.1 SICHERHEIT
Ausserhalb der Öffnungszeiten hat der Aussteller seinen Stand und die Ausstellungsgegenstände ausreichend zu sichern. 

 30 Minuten nach Ausstellungsende werden die Halle und das Festzelt geschlossen. Diese Sorgfaltspfl icht gilt vor allem 
 auch während dem Standaufbau und -abbau. Eine Sicherheitsfi rma wird für die Überwachung des Geländes während 
 des Aufbaus und der gesamten GEWA 2027 beauftragt werden.

7.2 PARKIERUNG & LOGISTIK

 Parkplätze für Aussteller und Besucher werden zugewiesen. Das Befahren des Messegeländes ist nur während der 
 Auf- und Abbauzeiten gestattet. Ausgenommen Lieferungen für den Gastronomiebereich.

8. ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN

 Mit der Anmeldung anerkennt der Aussteller dieses Reglement. Bei Zuwiderhandlungen kann das OK Massnahmen bis 
 hin zum Ausschluss treffen.

8.1  DATENSCHUTZ UND FOTORECHTE
Mit der Anmeldung erklärt sich der Aussteller mit der Speicherung und Nutzung seiner Daten für Organisations- und 

 Kommunikationszwecke der GEWA 2027 einverstanden. Während der Ausstellung erstellte Fotos und Videos dürfen für 
 Öffentlichkeitsarbeit verwendet werden.

8.2 GERICHTSSTAND UND SCHLUSSBESTIMMUNG
In allen Fällen von Differenzen gilt als Gerichtsstand Kreuzlingen. Dieses Reglement ist Bestandteil des Teilnahmevertrags. 

 Änderungen und Ergänzungen bedürfen der Schriftform.
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